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Aktiva Anhang 
 

31.12.2009
in Mio. €

31.12.2008
in Mio. €

A. Anlagevermögen 1    

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 2  1.119,0 603,4

II. Sachanlagen 3  498,6 273,9

III. Finanzanlagen 4  1.920,9 1.339,6

    3.538,5 2.216,9

B. Umlaufvermögen     

I. Vorräte 5  858,1 372,3

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 6  1.355,7 1.604,5

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 7  408,3 951,8

    2.622,1 2.928,6

C. Rechnungsabgrenzungsposten   2,3 2,5

  

6.162,9 5.148,0

Passiva Anhang 
 

31.12.2009
in Mio. €

31.12.2008
in Mio. €

A. Eigenkapital 8    

I. Kapitalanteile der Kommanditisten   147,4 147,4

II. Rücklagen   490,3 476,3

III. Bilanzgewinn   159,6 132,1

IV. Anteile anderer Gesellschafter   103,2 5,2

    900,5 761,0

B. Sonderposten für Zuschüsse zum Anlagevermögen 9  1,2 1,4

C. Rückstellungen 10  891,1 846,6

D. Verbindlichkeiten 11  4.363,0 3.536,4

      

E. Rechnungsabgrenzungsposten   7,1 2,6

  

6.162,9 5.148,0

Konzern-Bilanz 
zum 31. Dezember 2009
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Anhang 

 
2009

in Mio. €
2008

in Mio. €

 1. Umsatzerlöse 12  21.566,4 15.952,4

2. Bestandsveränderungen 13  45,6 35,7

3. Sonstige betriebliche Erträge 14  1.062,4 1.121,8

4. Materialaufwand 15  – 18.858,0 – 14.716,6

    3.816,4 2.393,3

5. Personalaufwand 16  – 1.293,2 – 542,6

6. Abschreibungen 17  – 98,6 – 59,7

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 18  – 2.317,6 – 1.552,6

8. Erträge aus Beteiligungen 19  9,4 10,5

9. Ergebnisse aus assoziierten Unternehmen 19  51,5 48,5

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 19  19,2 4,2

11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 20  9,2 30,6

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermögens  19  – 5,2 0,0

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 20  – 39,4 – 57,2

14. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit   151,7 275,0

15. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag   38,7 – 10,2

16. Sonstige Steuern   – 2,0 – 2,0

17. Konzern-Jahresüberschuss   188,4 262,8

18. Anteile anderer Gesellschafter am Jahresergebnis   – 4,1 – 1,1

19. Einstellung in andere Rücklagen   0,0 – 0,1

20. Rücklagenveränderung zur Angleichung
an den Bilanzgewinn der Konzernmutter   – 24,7 – 129,5

21. Bilanzgewinn   159,6 132,1

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2009
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2009

in Mio. €
2008

in Mio. €

Konzern-Jahresüberschuss 188,4 262,8

Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 103,8 59,7

Ergebnis aus at equity Bewertung / Zuschreibungen – 52,7 – 48,6

Veränderung der Rückstellungen – 209,5 – 103,6

Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen / Erträge – 0,2 – 11,4

Gewinn / Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens 0,3 1,4

Gewinn / Verlust aus der Entkonsolidierung von verkauften oder
unwesentlichen Tochtergesellschaften 0,0 0,1

+  Abnahme / – Zunahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen sowie anderer Aktiva 445,7 – 49,3

+  Zunahme / – Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen sowie anderer Passiva – 427,4 141,0

Cashfl ow aus der operativen Geschäftstätigkeit 48,4 252,1

Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Anlagevermögens 30,7 43,3

Einzahlungen aus der Veräußerung von SB-Warenhäusern 0,0 59,5

Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen – 4,9 – 12,8

Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen – 230,3 – 89,7

Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen – 38,0 – 13,9

Auszahlungen aus dem Erwerb weiterer Anteile an konsolidierten Unternehmen – 594,5 – 0,8

Cashfl ow aus der Investitionstätigkeit – 837,0 – 14,4

Dividendenansprüche der Gesellschafter – 40,8 – 34,4

Veränderung der Gesellschafterkonten 32,5 29,3

Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten 1.153,3 25,8

Auszahlung für die Tilgung von Krediten – 724,9 – 207,3

Cashfl ow aus der Finanzierungstätigkeit 420,1 – 186,6

   

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds – 368,5 51,1

Konsolidierungskreisbedingte Änderung des Finanzmittelbestandes 0,9 1,7

Änderung des Finanzmittelbestandes wg. Saldo gegenüber EDEKA AG 27,8 19,7

Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 731,8 659,3

Finanzmittelbestand am Ende der Periode (gerechnet) 392,0 731,8

Flüssige Mittel 408,3 951,8

Kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten – 16,3 – 220,0

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 392,0 731,8

Die Kapitalfl ussrechnung wurde nach der Retrograden Methode (DRS 2) aufgestellt.

Konzern-Kapitalfl ussrechnung
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2009

EDEKA_GB_2009_78   78EDEKA_GB_2009_78   78 06.05.2010   19:10:00 Uhr06.05.2010   19:10:00 Uhr



FINANZINFORMATIONEN
Konzern-Abschluss

79

 

Kommandit-
kapital

in Mio. €
Rücklagen

in Mio. €
Bilanzgewinn

in Mio. €

Summe
Eigenkapital

in Mio. €
Fremdanteile

in Mio. € 
Gesamt

in Mio. €

Stand 31.12.2007 147,5 343,8 104,2 595,5 5,2 600,7

Ausschüttung   – 33,3 – 33,3 – 1,1 – 34,4

Einstellung aus Vortrag  70,9 – 70,9 0,0  0,0

Konzern-Jahresüberschuss  0,1 261,6 261,7 1,1 262,8

Kapitalrückzahlung – 0,1   – 0,1  – 0,1

Erfolgsneutrale Eigenkapital-
anpassung assoziierter 
Unternehmen  – 5,8  – 5,8  – 5,8

Angleichung an den Bilanz -
gewinn der Obergesellschaft  129,5 – 129,5 0,0  0,0

Firmenwert-Verrechnung  – 62,2  – 62,2  – 62,2

Stand 31.12.2008 147,4 476,3 132,1 755,8 5,2 761,0

Ausschüttung  – 0,2 – 39,2 – 39,4 – 1,4 – 40,8

Einstellung aus Vortrag  92,9 – 92,9 0,0  0,0

Konzern-Jahresüberschuss   184,3 184,3 4,1 188,4

Erfolgsneutrale Eigenkapital-
anpassung assoziierter 
Unternehmen  – 7,7  – 7,7  – 7,7

Angleichung an den Bilanz-
gewinn der Obergesellschaft  24,7 – 24,7 0,0  0,0

Veränderung des Konso-
lidierungskreises    0,0 95,3 95,3

Firmenwert-Verrechnung  – 96,3  – 96,3  – 96,3

Sonstiges  0,6  0,6  0,6

Stand 31.12.2009 147,4 490,3 159,6 797,3 103,2 900,5

Konzern-Eigenkapitalveränderungsrechnung
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 Anschaff ungs- und Herstellungskosten   

  

Stand
01.01.2009

in Mio. €

Ver-
änderung

Konsolidie-
rungskreis

in Mio. €
Zugang

in Mio. €
Abgang

in Mio. €
Umbuchung

in Mio. €

Stand
31.12.2009

in Mio. €   

I. Immaterielle Vermögensgegenstände         

1. Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und 
ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an 
solchen Rechten und Werten 62,3 20,6 4,9 – 3,1 0,2 84,9   

2. Geschäfts- und Firmenwert 1.180,2  610,8  0,3 1.791,3   

  1.242,5 20,6 615,7 – 3,1  0,5 1.876,2   

II. Sachanlagen         

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte 
und Bauten einschließlich der Bauten auf 
fremden Grundstücken 243,8 0,5 38,5 – 39,5 81,9 325,2   

2. Technische Anlagen und Maschinen 0,0    3,4 3,4   

3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung 418,7 439,3 189,3 – 82,2 – 83,0 882,1    

4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 2,5 0,2 2,5 – 1,1 – 2,5 1,6    

  665,0 440,0 230,3 – 122,8 – 0,2 1.212,3   

III. Finanzanlagen         

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 13,9 – 2,3  – 5,8  5,8   

2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 32,2     32,2   

3. Beteiligungen an assoziierten Unternehmen 1.019,5  44,2 – 9,8  1.053,9   

4. Sonstige Beteiligungen 163,7  10,3 – 0,3 – 0,3 173,4   

5. Ausleihungen an Unternehmen, mit denen 
ein Beteiligungsverhältnis besteht 18,2  38,81) – 1,4 – 0,9 54,7   

6. Wertpapiere des Anlagevermögens 92,4     92,4   

7. Sonstige Ausleihungen 39,1 411,2 124,82) – 24,7 0,9 551,3

1.379,0 408,9 218,1 – 42,0 – 0,3 1.963,7

      

3.286,5 869,5 1.064,1 – 167,9 0,0 5.052,2

1) davon aus Umgliederungen in Höhe von 26,3 Mio. Euro
2) davon aus Umgliederungen in Höhe von 5,6 Mio. Euro

Konzern-Anlagevermögen
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  Kumulierte Abschreibungen   Buchwerte

  

Stand
01.01.2009

in Mio. €

Ver-
änderung

Konsolidie-
rungskreis

in Mio. €
Zugang

in Mio. €

Zuschrei-
bung

in Mio. €
Abgang

in Mio. €
Umbuchung

in Mio. €

Stand
31.12.2009

in Mio. €
31.12.2009

in Mio. €
31.12.2008

in Mio. €

           

  – 45,6 – 19,7 – 4,9  2,7 0,1 – 67,4 17,5 16,7

  – 593,5  – 96,3    – 689,8 1.101,5 586,7

  – 639,1 – 19,7 – 101,2 0,0 2,7 0,1 – 757,2 1.119,0 603,4

           

  – 129,2 – 0,1 – 12,7  28,5 – 66,8 – 180,3 144,9 114,6

  0,0     – 3,4 – 3,4 0,0 0,0

  – 261,9 – 336,5 – 81,0  79,3 70,1 – 530,0 352,1 156,8

  0,0      0,0 1,6 2,5

  – 391,1 – 336,6 – 93,7 0,0 107,8 – 0,1 – 713,7 498,6 273,9

           

  – 0,2      – 0,2 5,6 13,7

  – 32,2      – 32,2 0,0 0,0

  0,0      0,0 1.053,9 1.019,5

  0,0  – 0,9    – 0,9 172,5 163,7

  – 2,9  – 0,6 0,9 0,5  – 2,1 52,6 15,3

  0,0      0,0 92,4 92,4

– 4,1  – 3,7 0,3 0,1  – 7,4 543,9 35,0

– 39,4 0,0 – 5,2 1,2 0,6 0,0 – 42,8 1.920,9 1.339,6

         

– 1.069,6 – 356,3 – 200,1 1,2 111,1 0,0 – 1.513,7 3.538,5 2.216,9
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KONSOLIDIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN

Allgemeine Grundsätze

Der Konzern-Abschluss der EDEKA ZENTRALE AG & Co. KG (nachfolgend EDEKA ZENTRALE KG genannt) ist nach 
den Vorschriften des HGB und der für den Konzern geltenden Bilanzierungs- und Bewertungsrichtlinie auf-
gestellt. Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren gegliedert.

Einzelne Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung werden zusammengefasst, um die Klarheit 
der Darstellung zu verbessern. Ausweis und Erläuterung dieser Posten erfolgen im Anhang.

Alle Angaben, soweit nicht anders vermerkt, erfolgen in Mio. Euro.

KONSOLIDIERUNGSKREIS UND ASSOZIIERTE UNTERNEHMEN

In den Konzern-Abschluss sind neben der EDEKA ZENTRALE KG 35 Tochterunternehmen und 53 assoziierte 
Unter nehmen einbezogen. An 41 der assoziierten Unternehmen bestehen Mehrheitsbeteiligungen, bei denen 
jedoch keine Mehrheit der Stimmrechte und keine einheitliche Leitung vorliegen.

17 Tochtergesellschaften, die insgesamt keinen wesentlichen Einfl uss auf die Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage des Konzerns haben, werden nicht in den Konzern-Abschluss einbezogen. 

Der Konsolidierungskreis hat sich um drei Tochtergesellschaften erweitert. Gegenüber dem Vorjahr werden 
fünf Tochterunternehmen erstmalig in den Konzern-Abschluss einbezogen, zwei Gesellschaften schieden 
durch Verschmelzung bzw. Anwachsung aus dem Konsolidierungskreis aus. Die Erstkonsolidierung der neuen 
Konzerngesellschaften erfolgte zum 01.01.2009.

Durch den Erwerb der PLUS Warenhandelsgesellschaft mbH und der damit verbundenen Übernahme der Plus- 
Standorte und -Logistikeinrichtungen hat sich die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns wesent-
lich geändert. Die Bilanz- und GuV-Positionen sind mit den Vorjahreswerten nur bedingt vergleichbar. Durch 
die Transaktion haben sich zum 01.01.2009 insbesondere das Anlagevermögen (vergleiche Konzern-Anlagen-
spiegel), die Vorräte (398,4 Mio. Euro), die Pensionsrückstellungen (62,6 Mio. Euro), die sonstigen Rückstellun-
gen (175,6 Mio. Euro) sowie die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen (915,3 Mio. Euro) erhöht.
 

Konzern-Anhang
der EDEKA ZENTRALE AG & Co. KG
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Gesellschaft Kapitalanteil
in %

 A. Mutterunternehmen  

 EDEKA ZENTRALE AG & Co. KG, Hamburg**  

B. Tochterunternehmen  

1. EDEKA Zentralhandelsgesellschaft mbH, Hamburg* 100,0

2. EDEKA Verlagsgesellschaft mbH, Hamburg* 100,0

3. Immobilien-Anlagegesellschaft Fonds Nr. 4 Dr. Baumann - Dr. Sonnemann KG, Frankfurt/Main** 96,7

4. EDEKA Fruchtkontor B.V., Barendrecht / Niederlande 100,0

5. EDEKA Versorgungsgesellschaft mbH, Hamburg* 100,0

6. EDEKA Verwaltungs- und Beteiligungs GmbH, Hamburg* 100,0

7. EDEKA C + C großmarkt GmbH, Hamburg* 100,0

8. Marktkauf Holding GmbH, Bielefeld* 100,0

9. Marktkauf Logistik GmbH, Bielefeld* 100,0

10. CEV Center Entwicklungs- und Verwaltungs-GmbH, Bielefeld* 100,0

11. Marktkauf Immobilien und Anlage GmbH Betriebs-KG, Bielefeld** 94,0

12. Grundstücksgesellschaft Diekmann GmbH & Co. KG, Bielefeld** 94,0

13. Marktkauf V+V Vermietungs- und Verpachtungsgesellschaft mbH, Bielefeld* 100,0

14. Marktkauf BG Beteiligungsgesellschaft mbH, Bielefeld* 100,0

15. EDEKA Nord-SB-Warenhaus GmbH, Neumünster 50,1

16. LUNAR GmbH, Bielefeld* 100,0

17. EDEKA Nonfood-CM GmbH, Bielefeld* 100,0

18. SPAR Handels GmbH, Schenefeld* 94,9

19. SPAR Inkassokontor GmbH & Co. KG, Schenefeld** 94,9

20. SPAR Einkaufsgesellschaft mbH, Schenefeld* 94,9

21. SPAR Convenience GmbH & Co. KG, Schenefeld** 94,9

22. Netto Marken-Discount AG & Co. KG,  Maxhütte-Haidhof** 85,0

23. PLUS Warenhandelsgesellschaft mbH, Mülheim an der Ruhr* 100,0

24. P-LOG Plus Logistik- und Dienstleistungsgesellschaft mbH, Maxhütte-Haidhof* 100,0

Fortsetzung nächste Seite

ZUSAMMENSTELLUNG DER WICHTIGSTEN IN DEN KONZERN-ABSCHLUSS 
EINBEZOGENEN UNTERNEHMEN

EDEKA_GB_2009_83   83EDEKA_GB_2009_83   83 06.05.2010   19:10:07 Uhr06.05.2010   19:10:07 Uhr



Konzern-Anhang

E D E K A  GESCHÄFTSBERICHT 200984

   

C. Assoziierte Unternehmen, EDEKA-Handelsbetriebe  

1. EHG Hessenring mbH, Melsungen 50,0

2. EDEKA Minden-Hannover Holding GmbH, Minden 50,0

3. EHG Nord mbH, Neumünster 50,0

4. EDEKA Nordbayern-Sachsen-Thüringen GmbH, Rottendorf 50,0

5. EHG Rhein-Ruhr mbH, Moers 50,0

6. EHG Südbayern mbH, Gaimersheim 50,0

7. EHG Südwest mbH, Off enburg 50,0

8. EDEKA Einkaufsgesellschaft Duisburg und Essen mbH, Hamburg 50,0

 Assoziierte Unternehmen, Marktkauf-Gesellschaften  

9. CAS Grundstücksverwaltungsgesellschaft mbH & Co. Objekt Saalfeld OHG, Grünwald 50,0

10. Grundstücksverwaltungsgesellschaft Belm mbH & Co. Vermietungs-KG, Mainz 94,0

11. 40 GUMES Gesellschaften 94,0

 Assoziierte Unternehmen, sonstige Gesellschaften  

12. EDEKABANK AG, Hamburg 41,1

13. EDEKA-Kreditgarantiegemeinschaft GmbH, Hamburg 27,9

14. Agenor Sàrl, Meyrin, Schweiz 45,0

 * Befreiungsmöglichkeiten gem. § 264 Abs. 3 HGB anwendbar
 **  Befreiungsmöglichkeiten gem. § 264b HGB anwendbar

Die Angaben nach § 313 Abs. 2 HGB sind in einer gesonderten Aufstellung des Anteilsbesitzes enthalten, die 
Bestandteil dieses Konzern-Anhangs ist.

Fortsetzung von Seite 83
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KONSOLIDIERUNGSGRUNDSÄTZE

Die Rechnungslegung der in den Konzern einbezogenen Tochtergesellschaften erfolgte einheitlich auf den 
Stich  tag 31. Dezember.

Die Kapitalkonsolidierung wird bei allen Tochtergesellschaften, an denen die EDEKA ZENTRALE KG schon vor 
1989 und zumeist seit der Gründung zu 100 Prozent beteiligt ist, nach der Neubewertungsmethode zum Zeit-
punkt des Anteilserwerbs durchgeführt.

Bei den bis 2004 erworbenen Tochtergesellschaften wurde nach der Buchwertmethode zu dem Zeitpunkt kon-
solidiert, an dem das Unternehmen Tochtergesellschaft geworden ist. Das gilt auch für Marktkauf, die auf den 
1. Januar 2002 einbezogen worden ist. Bei danach erworbenen Anteilen erfolgt die Kapitalkonsolidierung zum 
Zeitpunkt des Anteilserwerbs.

Bei der Kapitalkonsolidierung sich ergebende aktivische Unterschiedsbeträge werden den Vermögensgegen-
ständen und Schulden insoweit zugerechnet, als deren Zeitwert vom Buchwert abweicht, und in den fol gen-
den Jahren mit diesen Vermögensgegenständen planmäßig abgeschrieben oder aufgelöst. Ein ver blei bender 
aktivischer Unterschiedsbetrag wird als Geschäftswert ausgewiesen. Passivische Unterschieds beträge mit 
Rück lagencharakter werden unter den Konzern-Rücklagen ausgewiesen. 

Die assoziierten Gesellschaften aus dem Bereich der EDEKA-Handelsgesellschaften (Regionalgesellschaften, 
s. Ab schnitt C. der Beteiligungsliste) werden mit den Konzern-Abschlüssen des Vorjahres einbezogen. Zeit-
gleiche Abschlüsse der EDEKA-Handelsgesellschaften lagen bei Aufstellung des Konzern-Abschlusses noch 
nicht vor. Die Konsolidierung der assoziierten Unternehmen erfolgt nach der Kapitalanteilsmethode zum Zeit-
punkt des Anteilserwerbs. Aus der erstmaligen Einbeziehung eines assoziierten Unternehmens im Berichtsjahr 
ergab sich kein Unterschiedsbetrag.

Schuldverhältnisse zwischen den konsolidierten Gesellschaften wurden verrechnet. Die Innenumsatzerlöse 
und die übrigen konzerninternen Erträge sind mit den auf sie entfallenden Aufwendungen saldiert worden.

Zwischenergebnisse wurden nicht eliminiert, da sie wirtschaftlich von untergeordneter Bedeutung sind. 

Auf die ergebniswirksamen Konsolidierungsvorgänge werden Steuerabgrenzungen vorgenommen, soweit sich 
die Abweichungen in späteren Geschäftsjahren voraussichtlich ausgleichen. 
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BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN

Die Bilanzierung und Bewertung erfolgt einheitlich nach den für Kapitalgesellschaften und Personengesell-
schaften im Sinne von § 264a HGB geltenden Vorschriften. Eine Anpassung der Bewertungsmethoden der 
asso ziierten Unternehmen an die konzerneinheitlichen Bewertungsmethoden erfolgte nicht.

Geschäfts- oder Firmenwerte aus Erstkonsolidierungen vermindern ergebnisneutral die Rücklagen des Kon-
zerns. Die Verrechnung erfolgt planmäßig über 15 Jahre bzw. bei Bedarf außerplanmäßig auf den niedrigeren 
beizulegenden Wert. Erworbene Geschäfts- oder Firmenwerte im Einzelabschluss werden aktiviert und über 
einen Zeitraum von 15 Jahren abgeschrieben. Die anderen erworbenen immateriellen Vermögens gegenstände 
werden zu Anschaff ungskosten aktiviert und – mit Ausnahme der Ankaufsrechte – über drei bis zehn Jahre ab-
geschrieben, soweit sich nicht aufgrund der Nutzungsvereinbarung ein abweichender Zeitraum ergibt.

Die Sachanlagen werden mit den Anschaff ungskosten abzüglich planmäßiger Abschreibungen bewertet, die 
sich nach der jeweiligen betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer richten. Es werden die planmäßigen Abschrei-
bungen nach Maßgabe der jeweils steuerlich zulässigen Methoden vorgenommen. Zugänge ab 2005 werden 
aus Gründen der konzerneinheitlichen Bewertung nur noch linear abgeschrieben. Geringwertige Wirt schafts-
güter werden im Jahr des Zugangs voll abgeschrieben. Ihr Ausweis erfolgt in der Entwicklung des Anlage-
vermögens als Zugang und nach fünf Jahren als Abgang. Außerplanmäßige Abschreibungen erfolgen bei 
voraus sichtlich dauernder Wertminderung.

Bei den Finanzanlagen werden die Anteile an verbundenen Unternehmen, die Beteiligungen, Ausleihungen 
und Wertpapiere des Anlagevermögens zu Anschaff ungskosten bzw. Nennwerten bilanziert. Die Bewertung 
erfolgt grundsätzlich zu Anschaff ungskosten oder niedrigeren beizulegenden Werten. Bei den Anteilen an asso-
ziierten Unternehmen wird das anteilige Eigenkapital der Gesellschaften zum Zeitpunkt der Erst konso lidierung 
um spätere Ergebnisse und Ausschüttungen fortgeschrieben. Soweit die Buchwerte dadurch auf null herab-
sinken, werden darüber hinausgehende Verluste nicht berücksichtigt. Für die voraussichtliche Steuer belas tung 
nachfolgender Geschäftsjahre wird eine Rückstellung für latente Steuern gebildet.
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Die Vorräte sind mit den Anschaff ungskosten oder dem niedrigeren Marktpreis bewertet. Die Anschaff ungs-
kosten werden bei den Vertriebsgesellschaften retrograd durch Abzug der Bruttospanne von den Verkaufs-
preisen ermittelt. Im Zentrallagerbereich bilden fortgeschriebene Anschaff ungskosten die Bewertungsbasis. 
Für Risiken, die sich aus der Lagerhaltung oder geminderter Verwertbarkeit ergeben, werden angemessene 
Wertabschläge vorgenommen. 

Die Bewertung der Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sowie der Wertpapiere erfolgt zu An-
schaff ungskosten unter Berücksichtigung des Niederstwertprinzips. Erkennbaren Risiken wird durch akti visch 
abgesetzte Wertberichtigungen Rechnung getragen. Daneben besteht eine Warenkreditversicherung, die zu-
sätzliche Risiken abdeckt. Unverzinsliche Forderungen mit Laufzeiten über einem Jahr werden abgezinst, es sei 
denn, die Unverzinslichkeit wird durch andere Vorteile ausgeglichen. 

Aus Gründen der betriebswirtschaftlichen und überbetrieblichen Vergleichbarkeit werden die Forderungen 
und Verbindlichkeiten aus dem Agenturgeschäft der EDEKA ZENTRALE KG bei den Haftungsverhältnissen aus-
gewiesen, sofern nicht bereits eine einseitige Erfüllung erfolgte.

Die Pensionsrückstellungen decken die erteilten Pensionszusagen unter Zugrundelegung des Teilwertver fah-
rens. Sie wurden auf Basis der Richttafeln 2005 für die Bewertung von Pensionsverpfl ichtungen mit einem 
Zinsfuß von 6 Prozent berechnet.

Die Steuer- und sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Ver pfl ich-
tungen in angemessener Höhe. Bei den sonstigen Rückstellungen werden erwartete Verluste aus Dauer -
schuldverhältnissen mit 5,5 Prozent abgezinst. 

Die Verbindlichkeiten werden mit dem Rückzahlungsbetrag passiviert, soweit sie nicht als Rentenverpfl ich-
tungen mit dem Barwert anzusetzen sind. Die Verbindlichkeiten werden unter Abzug der bei Zahlung ge-
kürzten Skonti passiviert.

Forderungen und Verbindlichkeiten in Fremdwährung werden zum Anschaff ungskurs oder dem jeweils un-
günstigeren Kurs am Bilanzstichtag bewertet. 
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ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ

1  Anlagevermögen

Die detaillierte Zusammensetzung und Entwicklung des Anlagevermögens kann dem Anlagenspiegel ent-
nommen werden.

2  Immaterielle Vermögensgegenstände

Die immateriellen Vermögensgegenstände enthalten hauptsächlich die Firmenwerte aus der Konsolidierung. 
Daneben werden Software, Nutzungs-, Belieferungs- und Sicherungsrechte sowie Ankaufsrechte für Leasing-
objekte von Marktkauf ausgewiesen.

Die Firmenwerte veränderten sich in 2009 im Wesentlichen durch einen Firmenwert aus dem Erwerb 
von Plus sowie der erfolgsneutralen Verrechnung mit den Konzernrücklagen von 96,3 Mio. Euro (Vorjahr: 
62,2 Mio. Euro).

3  Sachanlagen

Die Sachanlagen erhöhten sich um 224,7 Mio. Euro auf 498,6 Mio. Euro. Auf die Veränderung des Konso-
lidierungskreises entfallen davon 103,4 Mio. Euro. 

4  Finanzanlagen

Der Anstieg der Finanzanlagen im Konzern ist überwiegend auf die Umsetzung der Plus-Transaktion zurück-
zuführen. Daneben erhöhten Ausleihungen an Leasingobjektgesellschaften und Ergebniseff ekte aus den als 
assoziierte Unternehmen berücksichtigten EDEKA-Regionalgesellschaften die Finanzanlagen.

Die EDEKA-Genossenschaften haben zum 30. November 2004 Genussscheine ausgegeben, die von der EDEKA 
ZENTRALE KG in Höhe von 92,2 Mio. Euro gezeichnet wurden. Die Genussscheine haben eine Laufzeit von 
zehn Jahren und werden mit 4,5 Prozent p.a. verzinst.
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5  Vorräte

31.12.2009
in Mio. €

Vorjahr
in Mio. €

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoff e 4,1 3,3

Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 118,7 73,1

Fertige Erzeugnisse und Waren 735,3 295,9

 858,1 372,3

Die Vorräte im Konzern haben sich zum Vorjahr um 485,8 Mio. Euro auf 858,1 Mio. Euro erhöht. Diese Entwick-
lung ist maßgeblich von der Integration des Plus-Geschäftsbetriebs beeinfl usst.

Der Ausweis der Unfertigen Erzeugnisse und Leistungen betriff t IT-Projekte der LUNAR GmbH, Hamburg.

6  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

 
31.12.2009

in Mio. €
Vorjahr

in Mio. €

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 210,9 210,6

– davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 1,0 0,0

– davon gegenüber Gesellschaftern 7,3 1,4

Forderungen gegen verbundene Unternehmen 0,2 12,2

Forderungen gegen Unternehmen, mit denen 
ein Beteiligungsverhältnis besteht 774,8 1.129,2

– davon gegenüber Gesellschaftern 7,4 92,4

Sonstige Vermögensgegenstände 369,8 252,5

– davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 7,1 10,9

– davon gegenüber Gesellschaftern 27,5 53,9

 1.355,7 1.604,5

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben sich gegenüber dem Vorjahr um 248,8 Mio. Euro 
auf 1.355,7 Mio. Euro vermindert. Die reduzierte Verrechnung mit Kooperationspartnern sowie stich tags be-
dingte Eff ekte sind die Hauptursachen der Minderung.
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Die Ansprüche gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht, enthalten hauptsächlich 
Lieferforderungen an die EDEKA-Handelsgesellschaften.

In den sonstigen Vermögensgegenständen werden die eingeforderten ausstehenden Einlagen aus der Kapital-
erhöhung der EDEKA ZENTRALE KG in Höhe von 2,6 Mio. Euro (Vorjahr: 15,1 Mio. Euro) sowie Rest forderungen 
aus der Bildung einer freiwilligen Kapitalrücklage von 25,2 Mio. Euro (Vorjahr: 25,2 Mio. Euro) abzüglich damit 
verrechneter Verbindlichkeiten in Höhe von 4,8 Mio. Euro aus den Gesellschafter-Verrechnungskonten ausge-
wiesen. Daneben werden hier Steuerer statt ungs ansprüche, debitorische Kreditoren und ausstehende Liefe-
rantenvergütungen aufgeführt.

7  Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten

 
31.12.2009

in Mio. €
Vorjahr

in Mio. €

Kassenbestand 23,2 8,4

Guthaben bei Kreditinstituten 385,1 943,4

– davon bei Gesellschaftern 102,4 59,7

 408,3 951,8

Die fl üssigen Mittel bestehen aus laufenden Linien und Festgeldguthaben bei Kreditinstituten sowie aus 
Kassen beständen.

8  Eigenkapital

 
31.12.2009

in Mio. €
Vorjahr

in Mio. €

Kommanditeinlagen 147,4 147,4

Rücklagen 490,3 476,3

Bilanzgewinn 159,6 132,1

Anteile anderer Gesellschafter 103,2 5,2

– am Kapital 99,1 4,0

– am Ergebnis 4,1 1,2

 900,5 761,0

EDEKA_GB_2009_90   90EDEKA_GB_2009_90   90 06.05.2010   19:10:14 Uhr06.05.2010   19:10:14 Uhr



FINANZINFORMATIONEN
Konzern-Anhang

91

Das Kommanditkapital der EDEKA ZENTRALE KG beträgt 147,4 Mio. Euro und setzt sich aus unverändert 116,8 Mio. 
Euro Stammkommanditeinlagen und 30,6 Mio. Euro Vorzugskommanditeinlagen zusammen. Die Rücklagen 
erhöh ten sich insgesamt um 14,0 Mio. Euro. Im abgelaufenen Berichtsjahr wurden Firmenwerte in Höhe von 
96,3 Mio. Euro verrechnet. Weitere Informationen ergeben sich aus der Konzern-Eigenkapitalveränderungs-
rechnung auf Seite 79.

In den Rücklagen sind anteilige Rücklagen von assoziierten Unternehmen enthalten, die im Falle der Liquida-
tion oder bei Kündigung durch die EDEKA Zentralhandelsgesellschaft mbH allein den anderen Gesellschaftern 
zustehen.

Durch die Plus-Transaktion erhöhten sich die Anteile anderer Gesellschafter am Konzernkapital.

Der Posten „Bilanzgewinn“ zeigt im Einzelnen folgende Entwicklung: 

 
31.12.2009

in Mio. €
Vorjahr

in Mio. €

Bilanzgewinn Vorjahr 132,1 104,2

Gutschrift auf Verrechnungskonten der Kommanditisten – 32,5 – 29,4

Ausschüttung an Kommanditisten – 6,7 – 3,9

Gutschrift auf Rücklagenkonten der Kommanditisten – 92,9 – 70,9

Vorjahresergebnis nach Verwendung 0,0 0,0

Ergebnis 188,4 262,8

Gutschrift auf Rücklagenkonten der Kommanditisten 0,0 – 0,1

Anteile anderer Gesellschafter – 4,1 – 1,1

Einstellung in andere Rücklagen zur Anpassung an den Bilanzgewinn der KG – 24,7 – 129,5

Bilanzgewinn 159,6 132,1
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9  Sonderposten für Zuschüsse zum Anlagevermögen

Bei dem Sonderposten in Höhe von 1,2 Mio. Euro handelt es sich um einen Netto Marken-Discount gewährten 
Zuschuss für Investitionen in den neuen Bundesländern. Er wird entsprechend der Nutzungsdauer der geför-
derten Wirtschaftsgüter aufgelöst. Im Berichtsjahr 2009 betrug der Aufl ösungsertrag 0,2 Mio. Euro.

10  Rückstellungen

 
31.12.2009

in Mio. €
Vorjahr

in Mio. €

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpfl ichtungen 125,8 66,2

Steuerrückstellungen 71,1 111,1

Sonstige Rückstellungen 694,2 669,3

 891,1 846,6

Die Zunahme der Pensionsrückstellungen resultiert primär aus der Plus-Übernahme.

Die Steuerrückstellungen beinhalten „Rückstellungen für latente Steuern“ in Höhe von 28,8 Mio. Euro (Vorjahr: 
61,5 Mio. Euro) und resultieren in erster Linie aus Unterschieden zwischen handelsrechtlicher und steuerlicher 
Zurechnung von Ergebnissen bei Personengesellschaften sowie aus abweichenden steuerlichen und handels-
rechtlichen Wertansätzen. Die „Sonstigen Rückstellungen“ enthalten überwiegend Beträge für Mietrisiken, 
Restrukturierungsmaßnahmen, latente Prozessrisiken und ausstehende Werbe-, Waren- und Leistungsrech-
nungen. Daneben wurden Rückstellungen für nicht abgerechnete und schwebende Verpfl ichtungen, drohende 
Verluste, Jahresabschluss- und Personalkosten gebildet. 
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11  Verbindlichkeiten

 
31.12.2009

in Mio. €
Vorjahr

in Mio. €

Gegenüber Kreditinstituten 1.166,3    905,0   

– davon Restlaufzeit   

 · bis zu 1 Jahr  376,3    355,0   

 · von 1 bis 5 Jahren  790,0    550,0   

 · von über 5 Jahren  –     –    

Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen  103,1    45,5   

– davon Restlaufzeit   

 · bis zu 1 Jahr  103,1    45,5   

Aus Lieferungen und Leistungen  2.638,4    2.246,1   

– davon Restlaufzeit   

 · bis zu 1 Jahr  2.638,4    2.246,1   

 · von 1 bis 5 Jahren  –    –    

– davon gegenüber Gesellschaftern  27,4    19,5   

Gegenüber verbundenen Unternehmen  7,2    19,8   

– davon Restlaufzeit   

 · bis zu 1 Jahr  7,2    19,8   

Beteiligungsgesellschaften  204,8    147,6   

– davon Restlaufzeit   

 · bis zu 1 Jahr  170,4    119,4   

 · von 1 bis 5 Jahren  34,4    28,2   

 –  davon gegenüber Gesellschaftern  111,7    90,3   

Sonstige Verbindlichkeiten  243,2    172,4   

– davon Restlaufzeit   

 · bis zu 1 Jahr  211,4    140,1   

 · von 1 bis 5 Jahren  31,8    32,1   

 · von über 5 Jahren  –     0,2   

– davon aus Steuern  24,1    15,9   

– davon im Rahmen der sozialen Sicherheit  –     0,1   

  4.363,0    3.536,4   
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Die „Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten“ betreff en mit 1.150,0 Mio. Euro die Euro-Konsortialkredite 
zur Finanzierung des Beteiligungsportfolios. Die Besicherung erfolgt durch Verpfändung von Anteilen an Tochter-
gesellschaften. 

Zur Absicherung kurzfristiger Liquiditätsschwankungen aus dem Tagesgeschäft stellen die Hausbanken aus-
reichende Kreditlinien bereit. Zum Bilanzstichtag erfolgte eine Inanspruchnahme in Höhe von 16,3 Mio. Euro 
(Vorjahr: 220,0 Mio. Euro).

Die „Erhaltenen Anzahlungen auf Bestellungen” betreff en die bei der LUNAR GmbH in der Entwicklung befi nd-
lichen warenwirtschaftlichen IT-Projekte für die EDEKA-Gruppe.

Die „Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen“ betreff en überwiegend Verpfl ichtungen gegenüber 
Lieferanten aus der Zentralregulierung. Die Höhe der Verbindlichkeiten ist stichtagsbedingt und wird durch 
den Eingang der Abrechnungen zum Jahreswechsel und durch die Zahlungsziele wesentlich beeinfl usst. 

Bei den „Sonstigen Verbindlichkeiten“ handelt es sich im Wesentlichen um Darlehens-, Steuer- und Personalver-
bindlichkeiten. 

Die „Verbindlichkeiten gegenüber Beteiligungsunternehmen” betreff en überwiegend Verbindlichkeiten aus 
dem zentralen Cash-Management. 

Haftungsverhältnisse und sonstige fi nanzielle Verpfl ichtungen

 
31.12.2009

in Mio. €
Vorjahr

in Mio. €

Verbindlichkeiten aus Bürgschaften, Wechsel- und Scheckbürgschaften 53,3 67,1

Verbindlichkeiten aus Gewährleistungsverträgen 431,8 311,0

 485,1 378,1

Die „Verbindlichkeiten aus Gewährleistungsverträgen“ enthalten als wesentliche Posten das der EDEKABANK AG 
gewährte Rückbelastungsrecht aus dem Inkassoverfahren sowie das Delkredere aus der Zentralregulierung und 
die nicht in der Bilanz ausgewiesenen Verbindlichkeiten aus dem Agenturgeschäft in Höhe von 198,4 Mio. Euro 
(Vorjahr: 209,7 Mio. Euro). Dem Delkredere aus der Zentralregulierung und den Haftungsrisiken aus den Agentur-
verbindlichkeiten stehen jedoch Rückgriff sansprüche in gleicher Höhe gegenüber.

Weitere fi nanzielle Verpfl ichtungen in Höhe von insgesamt 5,7 Mrd. Euro (Vorjahr: 3,7 Mrd. Euro) resultieren 
aus langfristigen Miet-, Pacht-, Leasing-, Abnahme- und Dienstleistungsverträgen. Entsprechend der Geschäfts-
tätigkeit eines Handelsunternehmens resultieren diese Verpfl ichtungen vor allem aus Miet- und Leasing-
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verträgen für Einzelhandelsstandorte, für Logistikzentren sowie für den Logistikfuhrpark. Zur Optimierung der 
Fremdfi nanzierungsstruktur im Konzern wurden für Teile der genutzten Vermögensgegenstände Immobilien-
leasing- bzw. Mobilienleasingverträge abgeschlossen. Soweit die Gegenstände nicht im Rahmen des opera-
tiven Geschäfts der Konzerngesellschaften genutzt werden, werden sie an die EDEKA-Regionalgesellschaften 
bzw. Dritte weitervermietet, so dass korrespondierende Erträge generiert werden. Für etwaige Risiken aus den 
Leasingverträgen wurden im Konzern entsprechende Rückstellungen gebildet. Des Weiteren beinhaltet der 
Gesamtbetrag mögliche Auszahlungen, die aus Ankaufsverpfl ichtungen resultieren können. Die aus Leasing-
verträgen entstehenden Aufwendungen setzen sich in zeitlicher Hinsicht wie folgt zusammen: 

2010
in Mio. €

2011
in Mio. €

2012
in Mio. €

2013
in Mio. €

2014
in Mio. €

 ab 2015
in Mio. €

Gesamt
in Mio. €

113,5 112,8 108,2 85,4 73,0 421,8 914,7

Derivative Finanzinstrumente
Zur Begrenzung des Zinsrisikos aus den abgeschlossenen Euro-Konsortialkrediten hat die EDEKA ZENTRALE KG 
Zinsbegrenzungsgeschäfte (CAPs) über das Kreditvolumen abgeschlossen. Das Laufzeitende dieser CAPs ist 
August 2010. 

Der Marktwert wurde nach der Mark-to-Market-Methode ermittelt und betrug zum 31.12.2009 0,0 Mio. Euro 
(Vorjahr: 0,3 Mio. Euro). Auf die Zinsbegrenzungsgeschäfte wurden im abgelaufenen Geschäftsjahr neben den 
planmäßigen Abschreibungen in Höhe von 0,1 Mio. Euro außerplanmäßige Abschreibungen in Höhe von 
0,2 Mio. Euro vorgenommen.

ERLÄUTERUNGEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

12  Umsatzerlöse

Die Umsatzerlöse entwickelten sich in den einzelnen Segmenten wie folgt: 

 
2009

in Mio. €
Vorjahr

in Mio. €
Veränderung

in %

Warengeschäft EDEKA ZENTRALE 13.989,3    12.605,9    11,0   

Netto Marken-Discount  9.940,1    4.188,4    137,3   

Sonstige Gesellschaften  607,1    776,4   – 21,8   

Außenumsätze  24.536,5    17.570,7    39,6   

Verrechnete Innenumsätze – 2.970,1   – 1.618,3    83,5   

Konzernumsatz  21.566,4    15.952,4    35,2   
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Von den Umsatzerlösen der sonstigen Gesellschaften entfallen 170,3 Mio. Euro auf SPAR (Vorjahr: 457,5 Mio. 
Euro) und 410,0 Mio. Euro auf eine erstmals konsolidierte Marktkauf-Tochtergesellschaft.

Das nicht in den Konzernumsätzen enthaltene Agenturgeschäft der EDEKA ZENTRALE KG betrug 7.958,8 Mio. 
Euro (Vorjahr: 8.345,2 Mio. Euro).

13  Bestandsveränderungen

Die ausgewiesenen Bestandsveränderungen in Höhe von 45,6 Mio. Euro (Vorjahr: 35,7 Mio. Euro) betreff en 
IT-Projekte der LUNAR GmbH, Hamburg.

14  Sonstige betriebliche Erträge

In den sonstigen betrieblichen Erträgen werden hauptsächlich Erträge aus Miet- und Pachteinnahmen in Höhe 
von 312,6 Mio. Euro (Vorjahr: 356,1 Mio. Euro) sowie Kostenerstattungen, Erträge aus der Aufl ösung von Rück-
stellungen, Erlöse aus Backshop-Einrichtungsverkäufen und Recyclingerlöse ausgewiesen. Darüber hinaus sind 
hier Erträge aus Energieverkäufen der einbezogenen EDEKA Versorgungsgesellschaft mbH mit 343,1 Mio. Euro 
(Vorjahr: 255,4 Mio. Euro) sowie IT-Umsätze der LUNAR GmbH enthalten.

15  Materialaufwand

 
2009

in Mio. €
Vorjahr

in Mio. €

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoff e und für bezogene Waren 18.851,5 14.713,3

Aufwendungen für bezogene Leistungen 6,5 3,3

Materialaufwand 18.858,0 14.716,6

16  Personalaufwand

 
2009

in Mio. €
Vorjahr

in Mio. €

Löhne und Gehälter 1.065,9 446,3

Soziale Abgaben 213,5 86,7

Altersversorgung 13,8 9,6

Gesamt 1.293,2 542,6
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Die durchschnittliche Anzahl der Arbeitnehmer/-innen (ohne Auszubildende) hat sich wie folgt entwickelt:

 2009 Vorjahr

Vollzeitkräfte 15.918 7.034

Teilzeitkräfte 48.033 20.981

Arbeitnehmer 63.951 28.015

 
Die EDEKA ZENTRALE KG hat selbst keine Mitarbeiter, sondern bedient sich der Mitarbeiter der EDEKA Aktien-
gesellschaft. Die über Umlagen abgerechneten Aufwendungen werden unter den sonstigen betrieblichen Auf-
wendungen ausgewiesen. 

Im Zuge der Plus-Übernahme zum 01.01.2009 wurden insgesamt 6.194 Vollzeit- und 18.793 Teilzeitarbeitskräfte 
übernommen. 

17  Abschreibungen

 
2009

in Mio. €
Vorjahr

in Mio. €

Abschreibungen planmäßig 95,9 52,3

Abschreibungen außerplanmäßig 2,7 7,4

Abschreibungen 98,6 59,7

Außerplanmäßige Abschreibungen wurden auf Betriebs- und Geschäftsausstattung bei Marktkauf und SPAR 
vorgenommen. 

18  Sonstige betriebliche Aufwendungen

Dieser Posten beinhaltet im Wesentlichen Aufwendungen für Miete, Pacht und Leasing, Instandhaltungs-, 
Energie- und Vertriebsaufwendungen. Weiterhin sind Aufwendungen für fremde Dienstleistungen, latente 
Prozessrisiken sowie EDV-, Werbe- und Beratungsaufwendungen enthalten.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen haben sich um 765,0 Mio. Euro gegenüber dem Vorjahr erhöht. 
Zum überwiegenden Teil ist dies auf die Übernahme von Plus zurückzuführen. Aufwendungen für In-
standhaltungen, Energie, Werbe- und Vertriebskosten erhöhten sich auf zusammen 738,2 Mio. Euro (Vorjahr: 
357,8 Mio. Euro). Durch erhöhten Energiebezug bei der EDEKA Versorgungsgesellschaft mbH stiegen hier die 
Aufwendungen um 79,9 Mio. Euro auf 340,7 Mio. Euro. 

EDEKA_GB_2009_97   97EDEKA_GB_2009_97   97 06.05.2010   19:10:21 Uhr06.05.2010   19:10:21 Uhr



Konzern-Anhang

E D E K A  GESCHÄFTSBERICHT 200998

Der Gesamtaufwand im Konzern für Mieten, Pacht und Leasing beläuft sich auf 795,6 Mio. Euro (Vorjahr: 
574,1 Mio. Euro).

19  Beteiligungs- und Ausleihungsergebnis

 
2009

in Mio. €
Vorjahr

in Mio. €

Beteiligungserträge   

– aus anderen Unternehmen 9,1 9,1

– aus verbundenen Unternehmen 0,3 1,4

 9,4 10,5

Ergebnisse aus assoziierten Unternehmen   

– EDEKA-Regionalgesellschaften 46,0 48,9

– Sonstige 5,5 – 0,4

 51,5 48,5

Ausleihungserträge und Wertberichtigungen   

– Erträge aus Ausleihungen 19,2 4,2

– Abschreibungen auf Finanzanlagen – 5,2 0,0

 14,0 4,2

Beteiligungs- und Ausleihungsergebnis 74,9 63,2

20  Zinsergebnis

 
2009

in Mio. €
Vorjahr

in Mio. €

Zinserträge   

– andere Zinserträge 9,0 30,3

– aus verbundenen Unternehmen 0,2 0,3

 9,2 30,6

Zinsaufwendungen   

– andere Zinsaufwendungen – 39,3 – 56,5

– an verbundene Unternehmen – 0,1 – 0,7

 – 39,4 – 57,2

   

Saldiertes Zinsergebnis – 30,2 – 26,6
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SONSTIGE ERLÄUTERUNGEN

Kapitalfl ussrechnung

In der Konzern-Kapitalfl ussrechnung wird der Cashfl ow aus der operativen Geschäftstätigkeit, der Inves-
titions- sowie der Finanzierungstätigkeit dargestellt. Nähere Angaben hierzu können dem Lagebericht ent-
nommen werden. 

Gesamthonorar des Abschlussprüfers

Für die im Geschäftsjahr 2009 erbrachten Dienstleistungen des Konzernabschlussprüfers (einschließlich ande-
rer Abschlussprüfer bei Gemeinschaftsprüfungen von Tochtergesellschaften) sind folgende Honorare (inkl. 
Auslagenersatz) als Aufwand erfasst worden:

 
2009

in Mio. €

Abschlussprüfungsleistungen 0,8

Andere Bestätigungsleistungen 0,1

Sonstige Leistungen 0,2

Gesamthonorar 1,1
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SONSTIGE ANGABEN

Organe der Gesellschaft

Verwaltungsrat 
   

Peter Simmel, Grüna, Kaufmann  Vorsitzender*

Harald Rissel, Balingen, Geschäftsführer  stellvertr. Vorsitzender

Carsten Koch, Wohltorf, Geschäftsführer   

Edo Günther, Gochsheim, Geschäftsführer bis 28. Juni 2009  

Hans Georg Maier, Buxheim, Geschäftsführer   

Stefan Rohrer, Forst, Geschäftsführer ab 01. Juli 2009  

Dirk Schlüter, Minden, Geschäftsführer   

Dirk Neuhaus, Moers, Geschäftsführer    

Thomas Bruch, St. Wendel, Geschäftsführer   

Hans-Richard Schneeweiß, Melsungen, Geschäftsführer   

Adolf Scheck, Achern, Kaufmann   

Heinz Hövener, Langenfeld, Kaufmann   

Angela Steinberger, Massing, Kauff rau   

Volker Bergmann, Reppenstedt, Kaufmann   

Karin Lichtlein, Hofgeismar, Kauff rau   

Jürgen Cramer, Burgdorf, Kaufmann   

Reinhard Popp, Reinbek, Betriebsratsvorsitzender   Arbeitnehmervertreter

Karl-Heinz Dörling, Ammersbek, Angestellter   Arbeitnehmervertreter

Victor Schwark, Büdelsdorf, Angestellter  Arbeitnehmervertreter

* bis 18.01.2010
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Geschäftsführende Komplementärin der EDEKA ZENTRALE AG & Co. KG 
EDEKA Aktiengesellschaft, Hamburg – gezeichnetes Kapital: 16,0 Mio. Euro

Vorstand
   

Markus Mosa, Hamburg  Vorstandsvorsitzender

Gert Schambach, Hamburg   

Dr. Reinhard Schütte, Hamburg seit 01. Mai 2009  

Die Gesamtbezüge des Verwaltungsrats betrugen im Geschäftsjahr 7,0 Tsd. Euro (Vorjahr: 9,0 Tsd. Euro). 

Für frühere Vorstandsmitglieder und ihre Hinterbliebenen wurden Pensionsrückstellungen in Höhe von 6,9 Mio. Euro 
(Vorjahr: 6,9 Mio. Euro) gebildet. Die Mitglieder der Aufsichts- und Verwaltungsorgane erhielten keine Vorschüsse 
und Kredite.

Hamburg, 26. März 2010

EDEKA ZENTRALE AG & Co. KG

Der Vorstand

Markus Mosa Gert Schambach Dr. Reinhard Schütte
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Bestätigungsvermerk
des Abschlussprüfers

Wir haben den von der EDEKA ZENTRALE AG & Co. KG aufgestellten Konzernabschluss – bestehend aus Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang, Kapitalfl ussrechnung und Eigenkapitalspiegel – und den Konzernlage-
bericht für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2009 bis zum 31. Dezember 2009 geprüft. Die Aufstellung von 
Konzernabschluss und Konzernlagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den er-
gänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages der EDEKA ZENTRALE AG & Co. KG liegt in der Ver-
antwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns 
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Konzernabschluss und den Konzernlagebericht ab zugeben.

Wir haben unsere Konzernabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-
prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Da-
nach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Dar-
stellung des durch den Konzernabschluss unter Beachtung ordnungsmäßiger Buchführung und durch den 
Konzernlage bericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit 
hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse 
über die Geschäfts tätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Konzerns sowie die Erwar-
tungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
rechnungslegungs bezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben im Konzernab-
schluss und Konzern lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die 
Beurteilung der Jahresabschlüsse der in den Konzernabschluss einbezogenen Unternehmen, der Abgrenzung 
des Konsolidie rungskreises, der angewandten Bilanzierungs- und Konsolidierungsgrundsätze und der wesent-
lichen Ein schätzun gen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Konzern-
abschlusses und des Konzernlageberichts. Wir sind der Auff assung, dass unsere Prüfung eine hinreichend si-
chere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Konzern-
abschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages und 
vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns. Der Konzernlagebericht steht 
im Einklang mit dem Konzernabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreff endes Bild von der Lage des Konzerns 
und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreff end dar.

Hamburg, den 31. März 2010

PKF FASSELT SCHLAGE
Partnerschaft   Wirtschaftsprüfungsgesellschaft   Steuerberatungsgesellschaft

Warlich Völker
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
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  EDEKA ZENTRALE AG & Co. KG
 New-York-Ring 6
 22297 Hamburg
 Tel.: (040) 63 77-0
 Fax: (040) 63 77-22 31
 E-Mail: info@edeka.de

1. EDEKA Handelsgesellschaft Nord mbH
 Gadelander Straße 120
 24539 Neumünster
 Tel.: (0 43 21) 985-0
 Fax: (0 43 21) 98 52 27
 E-Mail: vertrieb.nord@edeka.de

2.  EDEKA Minden-Hannover 
Stiftung & Co. KG

 Wittelsbacherallee 61
 32427 Minden
 Tel.: (05 71) 802-0
 Fax: (05 71) 8 02 15 56
 E-Mail: info@minden.edeka.de

3.  EDEKA Handelsgesellschaft 
Rhein-Ruhr mbH

 Chemnitzer Straße 24
 47441 Moers
 Tel.: (0 28 41) 209-0
 Fax: (0 28 41) 20 94 35
 E-Mail: rr-info@edeka.de

4.  EDEKA Handelsgesellschaft 
Hessenring mbH

 Industriegebiet P� eff ewiesen
 34212 Melsungen
 Tel.: (0 56 61) 72-0
 Fax: (0 56 61) 7 23 42

5.  EDEKA Nordbayern-Sachsen-
Thüringen Stiftung & Co. KG

 Edekastraße 3
 97228 Rottendorf
 Tel.: (0 93 02) 28-0
 Fax: (0 93 02) 2 82 14
 E-Mail: nordbayern@edeka.de

Anschriften der EDEKA-Gruppe

6.  EDEKA Handelsgesellschaft 
Südwest mbH

 Edekastraße 1
 77656 Off enburg
 Tel.: (07 81) 502-0
 Fax: (07 81) 5 91 03
 E-Mail: info@edeka-suedwest.de 

7.  EDEKA Handelsgesellschaft 
Südbayern mbH

 Ingolstädter Straße 120
 85080 Gaimersheim
 Tel.: (0 84 58) 62-0
 Fax: (0 84 58) 6 21 08
 E-Mail: suedbayern@edeka.de

   Netto Marken-Discount AG & Co. KG
 Industriepark Ponholz 1
 93142 Maxhütte-Haidhof
 Tel.: (0 94 71) 320-0
 Fax: (0 94 71) 320-149
 E-Mail: netto@netto-online.de
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